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Das e-TOLL-System

Der Leiter der nationalen Steuerverwaltung  
ist für das elektronische Mautsystem zuständig:

Das e-TOLL-System ermöglicht die 
Durchführung der elektronischen 
Mauterhebung für mautpflichtige Abschnitte 
von Autobahnen, Schnellstraßen und 
Nationalstraßen in Polen, die von der 
Generaldirektion für Nationalstraßen und 
Autobahnen verwaltet werden.

Für Fahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht von mehr als 3,5 Tonnen:

Gilt für Kraftfahrzeuge oder 
Fahrzeugkombinationen und Busse, unabhängig 
vom zulässigen Gesamtgewicht (gilt nicht für 
landwirtschaftliche Zugmaschinen).

Moderne Technologie:

Die bei e-TOLL eingesetzte Technologie 
basiert auf der Satellitenortung des Global 
Navigation Satellite Systems (GNSS) und 
der drahtlosen Datenübertragung über 
Mobilfunknetzbetreiber.

Geschichte von e-TOLL

24. Juni 2021 
Einführung der  

Mauterhebung im e-TOLL-System

1. Oktober 2021 
e-TOLL funktioniert als einziges 

elektronisches Mautsystem

17. Oktober 2022 
Inbetriebnahme des EETS-Dienstes

1. November 2024 
Erweiterung des mautpflichtigen 

Straßennetzes um ca. 1.635 km

Juni-September 2021
Übergangsphase, in der zwei Systeme parallel 
betrieben werden: e-TOLL und viaTOLL

1. Dezember 2021 Abschaffung des 
manuellen Mauterhebungssystems

1. Juli 2023 Abschaffung der  
Gebühren für „leichte“ Fahrzeuge



Wie man e-TOLL benutzt  
Die Anmeldung kann auf folgende Art  
und Weise erfolgen:
»  �über das Internetkundenkonto (IKK),
»  �beim Besuch des stationären Netzes der 

Kundendienststellen,
»  �über einen Anbieter von Flottenkarten.

Internetkundenkonto (IKK)
Im IKK kann der Benutzer u. a.
»  �ein Konto registrieren und verwalten,
»  �Guthaben auf dem Prepaid-Konto aufladen,
»  �die Historie von Finanztransaktionen, Notizen und 

Reisen überprüfen,
»  �technische Probleme melden.

Kundendienststellen
Bei einer Kundendienststelle kann der Benutzer u. a.
»  �sich im e-TOLL-System registrieren,
»  �mit Bargeld ein Prepaid-Konto aufladen oder eine 

Belastungsanzeige bezahlen,
�»  �eine Barsicherheit für ein Postpaid-Konto per Kredit- 

oder Debitkarte leisten,
»  �eine OBU-Bordeinheit kaufen.
�
Derzeit gibt es 90 vollumfängliche Dienststellen  
im stationären Vertriebsnetz.
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Website etoll.gov.pl/de
Die Website umfasst:
»  �Aktuelles
»  �Rechner
»  �Bedienfeld
»  �Für den Lieferanten

Alles unter Kontrolle  
und immer verfügbar.

Telefonisches Kundenservice-Center
�Das Telefonische Kundenservice-Center bedient  
Nutzer in Polnisch, Englisch, Deutsch und Russisch. 

Die Gesprächsgebühr richtet sich nach  
der Preisliste des Betreibers.
Die Hotline ist 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche geöffnet.  

+48 22 24 337 77

Geräte bei e-TOLL:
»  �Mobile e-TOLL PL-Anwendung - Kostenlose mobile 

Anwendung, verfügbar zum Herunterladen im Google Play 
Shop oder AppStore.

»  �OBU-Bordeinheit - Bordgerät mit Möglichkeit  
des Einsatzes in verschiedenen Fahrzeugen.

»  �Externes Ortungsgerät - Ein Gerät, das vom Betreiber dau-
erhaft am Fahrzeug angebracht wird und nicht zwischen 
Fahrzeugen übertragen werden kann.

Europäisches elektronisches Mautdienst
»  �Der Dienst ermöglicht die Bezahlung von Fahrten auf 

mautpflichtigen Straßenabschnitten in Gebieten, die mit 
elektronischen Mautsystemen ausgestattet sind.

»  �Der EETS-Dienst ist ab dem 17. Oktober 2022 aktiv und 
wird ab diesem Datum von einem akkreditierten Anbieter,  
Telepass S.p.A., bereitgestellt.

»  �Ab dem 1. August 2024 wird der Dienst auch von der 
Toll4Europe GmbH angeboten.

https://etoll.gov.pl/de
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